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CORONA Unternehmerinformation 
 

STEUERMAßNAHMEN BUND 
 
Hilfsangebote in Frage. Nachfolgend finden Sie eine erste Grobübersicht über die in der letzten 
Woche beschlossenen Maßnahmen.: 
 
Erleichterter Kreditzugang zur Liquiditätssicherung 

Neben steuerlichen Maßnahmen bietet der Bund seit vergangener Woche zusätzliche, vor 
allem aber leichter zugängliche Überbrückungskredite. Auch sie sollen beitragen, durch 
unverschuldete Umsatzrückgänge bedingte Liquiditätsengpässe abzufedern. Ziel ist, 
Unternehmen dabei zu unterstützen, ihre laufenden Kosten während der Krise weiter tragen 
zu können. Im Mittelpunkt der Kredithilfen des Bundes steht das Angebot der Kreditanstalt 
für Wiederaufbau (KfW). Darüber hinaus gibt es erweiterte Möglichkeiten für Bürgschaften 
durch Ihre Hausbank sowie die Landesförderinstitute. Für Auslandsgeschäfte außerdem die 
bekannten Hermes-Bürgschaften. 

 

a. Zugang zu günstigen KfW-Krediten 

Die Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) bietet eine ganze Reihe leicht zugänglicher und 
kostengünstiger Kreditinstrumente. Die Instrumente unterscheiden sich im Wesentlichen 
danach, wie lange ein Unternehmen bereits am Markt ist. Im Einzelnen sind dies: 

 

i. Für Unternehmen und Freiberufler, die noch keine fünf Jahre bestehen, bietet die KfW 
ihren "ERP-Gründerkredit Universell" an. Er beinhaltet eine Risikoübernahme in Höhe 
von bis zu 80 Prozent der Betriebsmittelkosten bis maximal 200 Millionen Euro Höhe. 
Neu ist hier die Öffnung der Haftungsfreistellung für Großunternehmen mit einem 
Jahresumsatz von bis zu zwei Milliarden Euro. 

ii. Für Bestandsunternehmen, die länger als fünf Jahre am Markt sind, bietet die KfW 
ihren "KfW-Unternehmerkredit" mit einer Risikoübernahme in Höhe von bis zu 80 Prozent der 
Betriebsmittelkosten bis maximal 200 Millionen Euro Höhe. Neu ist auch hier die Öffnung der 
Haftungsfreistellung für Großunternehmen mit einem Jahresumsatz von bis zu zwei 
Milliarden Euro. Darüber hinaus gibt es den "KfW-Kredit für Wachstum" mit erweiterten 
Leistungen. Hier ist die Umsatzobergrenze für antragsberechtigte Unternehmen von zwei auf 
fünf Milliarden Euro angehoben worden. Gleichzeitig wird das bislang auf Unternehmen im 
Innovations- und Digitalbereich beschränkte Programm ausgeweitet und ohne 
Beschränkung auf einen bestimmten Bereich im Wege der Konsortialfinanzierung zur 
Verfügung gestellt. Die Risikoübernahme wird dabei auf 70 Prozent erhöht. 
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iii. Für alle Unternehmen sollen zudem absehbar KfW-Sonderprogramme aufgelegt 
werden. Sie unterliegen aktuell noch dem Vorbehalt der Genehmigung durch die EU-
Kommission. Geplant ist, dass die Risikoübernahmen für Investitionsmittel (Haftungs-
freistellungen) verbessert werden. Sie betragen bei Investitionen dann künftig bis zu 90 
Prozent. Bei Betriebsmitteln gelten künftig bis zu 80 Prozent. Zudem soll eine krisenadäquate 
Erhöhung der Risikotoleranz erfolgen, sodass die KfW-Sonderprogramme auch von 
Unternehmen in Anspruch genommen werden können, die krisenbedingt vorübergehend in 
Finanzierungsschwierigkeiten geraten sind. 

Quelle: Rundschrieben Otto Fricke, MdB, 

haushaltspolitischer Sprecher der FDP-Fraktion 

 

 

Wenn Sie Fragen haben, melden Sie sich. Wir stehen Ihnen mit Rat und Tat zur Seite. 

 

Bleiben Sie gesund! 

 

 
Ingo Bossers 


